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IFG Ingolstadt AöR, Verwaltungsrat  Kenntnisnahme  

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Pro Beschäftigung e.V. - Jahresbericht 2020 
 
Antrag: 
 

1. Der IFG Verwaltungsrat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
2. Im Zuge der Integration des Vereins in die künftige Beschäftigungsförderung unter dem 

Dach der IFG beschließt der Verwaltungsrat eine finanzielle Zuwendung (Spende) an Pro 
Beschäftigung in Höhe von bis 100 TEUR in 2022.  

3. Für 2021 wird die Kreditmittelbereitstellung auf TEUR 58 aufgestockt; die Rückführung hat 
bis September 2022 zu erfolgen. 

4. Die entsprechenden Mittel werden im Wirtschaftsplan 2021/2022 der IFG berücksichtigt. 
 
 
 
 
Norbert Forster     Prof. Dr. Georg Rosenfeld 
Vorstand      Vorstand 
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Sachvortrag: 
 
Der Verein Pro Beschäftigung berät seit 25 Jahren Menschen in Ingolstadt und den angrenzenden 
Landkreisen zu den Themen Beruf, Selbstständigkeit und Karriere. Seit 2018 stehen aufgrund der 
regionalen Arbeitsmarktsituation Frauen im Mittelpunkt aller Vereinsaktivitäten. Ziel ist die 
Erhöhung der Beschäftigungsquote von Frauen in Ingolstadt und der Region.  

 
Allein durch die Tätigkeit des größten Vereinsprojektes, der Servicestelle Frauen – Beruf – 
Gründung, fanden im Zeitraum 1996 – 2020 über 1.200 Frauen einen neuen Arbeitsplatz als 
Angestellte. Weitere rund 2.400 Frauen schufen sich durch Existenzgründung ihren eigenen 
Arbeitsplatz. Pro Beschäftigung kann als kleiner gemeinnütziger Verein ohne Eigenkapital nur 
erfolgreich arbeiten, wenn sich kontinuierlich unterstützende Finanzpartner gewinnen lassen. In 
den letzten Jahren wurde es immer schwieriger, entsprechende Partner zu finden und 
insbesondere Spendengelder zur Sicherung der Bestandskosten des Vereins zu akquirieren. 

 
Vor dem Hintergrund der erfolgreichen Vereinsarbeit einerseits und der wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten andererseits hat Pro Beschäftigung 2020 eine grundlegende Neuausrichtung zur 
Diskussion gestellt. Vorgeschlagen wurde die mittelfristige Integration der Expertise und 
Leistungen von Pro Beschäftigung in die Strukturen der Wirtschaftsförderung IFG bis spätestens 
01.01.2023 bei gleichzeitiger Auflösung des Vereins in seiner jetzigen Form. Sowohl der IFG 
Verwaltungsrat (Sitzung am 23.11.2020) als auch die Mitgliederversammlung des Vereins Pro 
Beschäftigung (Sitzung am 08.12.2020) haben diese Option grundsätzlich begrüßt.  
 
Entsprechend wurde von Pro Beschäftigung e.V. und der IFG Ingolstadt AöR gemeinsam ein 
Konzept zur Zukunft der Beschäftigungsförderung Ingolstadt 2022 ff. erarbeitet, das den 
zuständigen Gremien gesondert zur Beschlussfassung vorgelegt wird (IFG Verwaltungsrat am 
19.07.2021, Mitgliederversammlung Pro Beschäftigung voraussichtlich Oktober 2021). Danach 
überführt der Verein seine Aktivitäten 2022 sukzessive in eine Servicestelle Frauen – Beruf – 
Gründung unter dem Dach der IFG (Abteilung Wirtschaft und Innovation). Die Projektleitung erfolgt 
bis zum Ausscheiden von Frau Schmalbrock am 01.02.2023 durch Pro Beschäftigung.  
 
Anlagen: 

- Jahresbericht Pro Beschäftigung e.V. 2020 
- Finanzplanung Pro Beschäftigung e.V. 2020 - 2022 


